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Das ist der Satz, mit dem minderjährige 
Kinder (13 J.) zum „Erdkunde“-Unterricht 
in einer Moschee gezwungen werden sollen:

Das Amtsgericht Meldorf hatte die Eltern im „Rendsburger Schulschwänzer-Fall“ zwar 
nicht freigesprochen, aber die Bußgeld-Verfahren (insgesamt 300,00 Euro) eingestellt. 

Dagegen will die Staatsanwaltschaft ein Urteil des Oberlandesgerichts Schleswig erzwingen, 
wonach alle Schüler im Rahmen des „Erdkunde“(!)-Unterrichts zu einem Moschee-Besuch 
gezwungen werden können. Die Rechtsverteidigung ist bekanntlich nicht billig! 

Wer es sich leisten kann, sollte – bitte – die unschuldigen Eltern mit einer Spende auf 
das Anderkonto des Verteidigers und Fachanwalts für Familienrecht unterstützen:

Rechtsanwalt Alexander Heumann
Deutsche Bank Düsseldorf

IBAN: DE40 3007 0024 0488 314600
Verwendungszweck: Rendsburger Schulschwänzer-Fall
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